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SCHULZE-IMPng TM YEMLTUW 
Uns den State. 

. Die stadtyork erhält eine Eis- 
sabrik nebst Sold Storage Anlage. 

« Die s. E M. Bahn hat begonnen« 
zwischen Ouraha und Plattemouth ein 

Doppelgeleise zu legen. 
« Jn Crete sind Petitionen eirluliri 

worden, welche den Mayor ersuchen, dir 

Sonntagsgesehe durchzuführen. 
O Der Yardoornrann der U. P. Bahn 

zu Columbus, E. C. Bun, wurde we- 

gen Blockirung eines Kreuzweg-s um 

010.7b gestraft. 
« Zu Aurora brannte der allgemein( 

Waarenladen oon J. Krasne nieder. 
Der Schaden soll 016,000 betragen· 
Das Gebäude gehbrte M. Kahn. 

« Der Saloon non Jakob Thomas 
zu David City wurde oon Einbrechern 
heimgesucht, die 800 Cigarren und eine 

Anzahl Flaschen Wein mitnahmen. 
« Joseph Grothe in Cutning Col-um« 

dessen Sohn bei El Caney auf Cuba irr 
spaniichsamerilanischen Kriege fiel, hat 
eine Pension oon III per Monat, nebf1 
0263 Rückstand, zugesprochen erhalten« 

- Der Eisenarbeiter E. S. Mafor 
siel von der Burlington Brücke be 
Plattgmouth, 75 Fuß hoch, in den Mii- 
souri Fluß. Als er in die Höhe kaml 
wurde er oon anderen Arbeitern gerettet 

« Freitag Nachmittag fiel Schnee in- 

ganzen Staat Nebraska, jedoch nicht 
viel. Es war auch ziemlich kalt in de1 

darauffolgenden Nacht, doch wurde ee 

darauf wieder fchön, wenn es auch mein 
winterlich kühl blieb. 

« Bei einer Daienjagd, die let-thi- 
bei Tal-le Rock stattfand, stürzte dar 

Pferd welches Dr. C. C. Covert vo- 

dort ritt und die Folge war, daß er ei- 

gebrochenei Schlüsselbein und ein ver 

renties handgelent davontrag. 
« Die Union Pacisie Bahn beabsich 

iigi, vorn lften Januar ab das Penfi 
vnsshstem einzuführen, so daß Arbeiter 

welche zehn oder mehr Jahre fiir dr« 

Bahn gearbeitet haben und zu alt odei 
arbeitsunfähig werden, eine Pension er 

halten sollen. 
« Die Hülfspostmeislerin zu Hum 

boldt, Fel. Mary Frank, erhielt den vvr 

einer St. Joseph Zeitung ausgesehtei 
2ten Preis für die populbrsten junges 
Damen in Nebraska und Kansas. Si 
erhielt 203, 345 Stimmen und der Prei- 
ist eine diamantenbesehte goldene Uhr. 

« Jn Jremont hat man Schwierigtei 
ten mit der Heizung der neuen i5arnegte 
Bibliothec Das Gebäude ist duia 

Heizungorbhren mit der städtischei 
Pumpstation verbunden, doch findet man 

daß die Quantität Dampf die benöthig 
wird, bedeutend größer ist als man ge 
dacht hatte. 

« Der allgemeine Waarenladen voi 

B. M. Marauley zu Ciearrvater murd 
von Einbrechern heimgesucht, welche ein« 

Wagenladung Kleider-paaren stahlen, iv 
Werthe von 0400. Man verfolgte dii 

Spur der Diebe 16 Meilen weit, verlo« 
sie dann aber und ließ man die Blut 
hunde von Lineoin kommen. 

« Die Anlagen der Western Brie 
Eompany zu hastingi wurden an 

Sonntag von Feuer heimgesucht. Einer 
der großen Schuppen gerieth in Branl 
und brannte vollständig nieder, Schade- 
etwa 01000. Nur der größten An 
strengung der Feuerwrhr war es zu dan 
len, daß nicht mehr verbrannte. 

. Gouverueur Savageki Amtageit if 
bald vorüber und wird er jeht überlou 
sen mit Petitionen um Begnadigunq 
von Zuchthäuslerm Nun, er hat s- 
viele große Berbrecher begnadigt, daf 
es schließlich aus ein paar mehr oder we 

niger nicht ankommt. Vielleicht läßt es 

auch einige kleine laufen? (Uber viel 
« Der halbjähriiche Bericht bei 

Staatsschahmeislers vom t. Dezembe 
zeigt, daß die Schulden des Staates sia 
auf 02,005,001.1b belaufen. Die Ein 
nahmen mährend November waret 

0235,177.87 und die Ausgaben caus, 
874.10 und Geld an Hand 0482,255, 
38 gegen s512,951.20 am l. Novem 
ber. 

. Wegen kriminellen Angriffs au 

die 9 Jahre alte Tochter des Countvan 
waltg h. F. Baruhart zu Pierce wurd· 
der alte Veteran Wilson Hall unter An 

Ilage gestellt. Ball stellt die Sache is 

Ibrede. Dies ist jedoch nicht das erst- 

b 

Utah daß er unter solcher Anklage sieht« 
Denn bereits vor mehreren Jahren wurd( 
Iin ähnlicher Angelegenheit bestraft 

spall iß eiåääk:.snsiedler und hat ein« 

« Der farbige Barbier Geo. h. Tho- 
mas zii Wauneta, ein alter Einwohner 
dort, wurde am Samstag in feinem Bett 
todt aufgefunden. Man hatte ihn feii 
Donnerstag Abend nicht gesehen iinb als 
man feine Thüre erbrach, fand inan ihn 
ais Leiche por. 

« Die Frau des Pasiors Mynttivay 
von der Baptifteiikiiche zu Falls City 
nahm aus Berfehen eine Dofis Arnira 
anstatt Mesigin und wäre es nicht für 
fchnelle äritliche Hülfe gerufen, hätte 
sich das Verfehen als verhangnifzvoil er- 

wiefen. So kommt sie davon. 

« Der reiche eFarmer Charles G. 
Eriilfon, der etwa 12 Meilen nbrblich 
von hier in der Nähe von Daney wohn- 
te, beging Selbftinord durch Erfchießen. 
Er war in lehier Zeit in fchlechter Ge- 
funbheit nnd lebte auch in Unfrieden mit 
seiner Frau, welche die meifte Zeit bei 
ihrem Bruder aiif einer Nachbarfarni 
weilte. 

« Jn den Steinbriichen bei Whniore, 
die von Davis ef- Mayne betrieben wer- 

den, wurde kürlich ein Niefenfieiii her- 
ausgefchnittem Derselbe ist 82 Fuß 
lang, acht Fuß breit undils Zoll dick. 
Das Steinchen wiegt etiva 75 Tonnen 
und macht vier Carladungen. Unfer 
Berichierftatter fagt nicht« für was der 
Stein bestimmt ist. 

« Der höchste Preis für Farmland in 

Gage County wurde lehte Woche für die 
Alfred Cownie zarin bei Beatrice be- 
zahlt, die 280 Acker enthält und« zwar 
war der Preis MAX-o per Acker. Char- 
les Hentges kaufte diefelde. Er hatte 
ain felbeii Tagefeine 200 Acker zarin in 

» Hanover Tawnfhip für 850 per Acker an 

Witt. Pardee verkauft. 
« Robert H iiveh voii St. Paul wur- 

I de von Landconimissär Fallmer als Zeich- 
’s ner für feine Office ernannt, an Stelle 
I von Aler Schlegel, welcher resignirie, da 
l er eine Ernennung nach Jdaho erhielt. 

Dr. Harren war früher bereits jahrelang 
bei Vermessiingsgefchäften thatig und 

» weiß deshalb mit den Lanbpernieffiingen 
L unferes Staates Befcheib. 

« Das erste Opser des Schlittschuh- 
lausens aus dem noch allzu dünnen Eise 
war der ttiährige Shelleo Lintirurn zu 

- Norsolk· Er war mit mehreren ande- 
ren Jungen aus dem North Fort nahe 
C. St.« P. ek M. Eisenbahnbrücke, brach 
durch das dünne Eis und ertrank. Die 
Lintecum Familie war erst kürzlich von 

einer Form bei Battle Creek nach Nor- 
solk verzogen 

« Der Saloonwirth Herrnan Dohl 
zu tiiogers sandte oor einiger seit die 
Nachricht an den Sheriss Kreader von 

Dodge lsounty, daß der in der Zuckersm 
brik zu Leaoitt oermißte Ernst Huamann 
oon Grand Island zwischen dein W- 
und W. September in seinem 
Lokal gewesen sei. Arn 44sten jenes 
Monats verschwand bekanntlich Hug- 
mann oon Leaoitt. Die Familie deg 
Vermißten nimmt jetzt an, daß derselbe 
noch am Leben ist und früher oder später 
irgendwo auftauchen wird. Die oon 

der Familie ausgesetzte Belohnung oon 

8100 ist zurückgezogen worden. Das 
Verschwinden Duamann’s ist immerhin 
sehr rilthselhast, da es unbegreiflich ist, 
weshalb er seinen Lohn und alle Kleider 
im Stich ließ ohne die geringste Ursache 
sür sein Verschwinden zu haben. 

« Der sür die Flato Tomrnission Co. 
oon Süd-Qmaha thätige W· A. Bree, 
ein Viehkiiuser reiste vor vierzehn Tagen 
nach Rawlina, Wyo. Er tras dort drei 
Männer, welche vor aben, eine Heerde 
Schase zu haben, die lsie ihm zu oortheil- 
hastenr Preise verkausen wollten. Die 
Heere sei etwa drei Meilen von der 

I Stadt. Es war Sonntag, als er mit 
ihnen hinausging. Mittwoch Morgen 
sanden ihn Sectionarbeiter in dein Gra- 
ben neben dem Bahngeleise in erbar- 

mungszwiirdigem Zustande. Nr erzählt 
eine haarsträubende Näubergeschichte, die 

wahr zu sein scheint. Er sagt aug, daß 
als sie Sonntag Nachmittag drei Meilen 
draußen waren und die Schafe nicht 
gleich sanden, seine drei Begleiter den 

Vorschlag machten, sich niederzuseden und 
ein wenig Lunch zu essen den sie mitge- 
bracht. Dies geschah und daa war das 

Letzte was Bree weiß, bia er Dienstag 
Nachmittag erwachte Es herrschte ein 

Schneesturm und grimmige Kalte. Sei- 
ne Füße waren ersroren und konnte er 

nicht gehen. Er kroch mit Händen und 
Knien sort und Mittwoch Morgen lani 
er bis zum Bahngeleise, wo ihn die Ar- 
beiter liegen sanden, rnit zerschundenen 
hinden und Knien und zerrissenen Klei- 
dern. Er wurde nach Rock Springa 
in’s ospitol gebracht und mußten ihm 
beide liße abgenommen werden. Bree 
hatte 0250 bei sich gehabt, die ihm ge- 
raubt wurden. Von den drei vorgehn- 

en Schasbeslhern sand man keine 
par. 

« Der von L. D. Richards, Schap- 
meister des republikaniichen Staats- 
Central-Camites an den County Clert 
non Dodge Caunth gemachte Bericht 
über die Ausgeben des Caniites lautet 
wie folgt: Baar an Hand bei Beginn 
der Campagne, 0493.77;Einnahmen, 
s8,505.35; Ausgaben, 88,519.29; 
bleibt an hand 0479.83. 

« Im Jrrenasyl zu Haftings bat 
Frau Dr. Alma Ebapmam welche die 
Stellung als 2ter Hütssarzt inne hatte, 
ihre Resiqnatian eingereicht. Da die 
kürzlich in dem Asyl eingetrassenen 
Kranken größtentheils männlichen Ge- 
schlechts sind, wurde es für besser erach- 
tet, daß ein männlicher Arzt sie behand- 
le. Wahrscheinlich wird Dr. S. J. 
Sie-part von Lincaln die Stelle erhal- 
ten. 

« Jm Lagerhaus Na. 2 der Unton 
Pacisic zu Omaha brach letzthin Abends 
Feuer aus und hatte dasselbe solchen 
Vorsprung, daß nichts von dem Gebäu- 
de oder Jnhalt gerettet werden konnte, 
sondern war die Feuerwehr nur im 
Stande, eine Verbreitung des Brandes 
zu verhindern. Auch sieben beladene 
Frachtwagen die neben dem Gebäude 
standen, wurden theilweise verbrannt 
Der Verlust beträgt etwa MO, 000 und 
ist die Bahn der Ansicht daß das Feuer 
angelegt wurde. 

« Der von zart Niobrara entlassen- 
sarbige Soldat Charles Coleman kam 
nach Lang Pine und machte sich einen 
vergnügten Tag. Dann, während er 

schlies, wurde er völlig ausgeraubt. Es 
wurden ihm iiber Alt-u in Geld, eint 
Uhr, Revolver, Handschuhe und andert 
Artikel gestohlen Ein junger Jtert na- 

mens Pettiiohn wurde arretirt und im 
Hause dessen Vaters sand man die Uhr 
und andere Sachen versteckt. Etwas 
Geld gab Pettijohn auch heraus, abei 
der schwarze lfrsoldat ist immer nach Ist 

»,,kuiz.« 
« Der Thes- Elektriker des Armour 

schen Etablissements in Süd- Oinaha 
Michael Shields, beging lebte Woch( 
S,elbstinard indem er von einer Anzahl 
elektrischer Drähte die Jnsolirung mit 
------ sk-l’J.----kk-.· --«c-...-«- » ...I. II 
Ist-W sk- snsuoos os unser-sast l-, II lu- 

dann aus die Drähte legte, mehrere der- 
selben mit seinen händen ansassend, sr 
daß der elektrische Strom durch seinen 
Körper ging. Als die Arbeiter zur Ar- 
beit kamen, sahen sie den Körper aus den 
Drähten liegen. Shields war etwa st- 

Jahre alt und hatte seit einer Reihe von 

Jahren als Elektriker in Armours Ge 
schäst gearbeitet. 

« Einen schweren Kampf, bei dem ei 

jedoch Sieger blieb, liatte Hngh Oldfielt 
Zu Tecuinseh mit einein bösartigen gro- 
ßen Neusundländer Hund zu bestehen- 
Er ging die Allen entlang hinter dei 
Wohnung des Eigenthüniers des Hundes« 
als dieser aus ihn zusprang und ihn an. 

griss. Das Thier abzuwehren war un. 

möglich und mußte er mit ihm kämpfen 
Es gelang ihm, den Hals des Hundes 
unter seinen Arm zu pressen, wobei es 
jedoch demselben ein paar Mal sast ge 
lungen ware, ihn an der Kehle zu pat- 
ken. Schließlich gelang es Oldsieid 
mit der einen Band sein Taschenmessei 
zu ziehen und mit Zähnen und Hand zi 
össnen, um dann dem bösen Hunde di» 
Kehle zu durchschneiden. Oldsield’t 
Krast war jedoch völlig erschöpft, als dei 
Kamps beendet war. 

. Die Wohnung von A. L. Bowert 
zu hawthorn wurde Sonntag Mittag 
ein Raub der Flammen und sast wärt 
Bowers auch mitoerbrannt. Er hat dii 
Stellung als Nachtwache bei der Staats- 
Universitttt inne und war Morgens nach 
Hause gekommen, um sich uin etwa R 

Uhr zur Ruhe zu legen. Seine Frau 
ging nach Linroln und war Niemand ini 
Hause als der Schlasende. Eben nach 
Mittag erwachte er durch Geräusch, das 
durch sallende Deckenb:kleidung verur- 

sacht wurde und sand er sein Zimmer 
voll Rauch. Mit Mühe bekleidete er 

sich hi1L sind suchte den Ausweg aus 
dem brennenden Hause, um Nachbarn 
zu Hülfe tu rusem Das Meiste deg 
Inhalts aus die-n unteren Theil des 
Dausea wurde gerettet, doui alles Andere 
verbrannte mit dem Haus« Auch eiii 
nicht weit vom Hause stehe-umk- Lager: 
haus wurde von den Flammen rigrissesi 
nnd ze- siöi t, da keine kkeuerwehr vorhan- 
den wac Tag Haus hatte due-no ge- 
kostet und war mit eiisoo veisl«1ert; de: 
Jnhalt mit Wori. Das Lag-»Mus- 
war etwa 8400 weith und Vei«i"ichei«iisq 
war 8200 aus diesem. Man nimmt ai-» 

daß das Feuer durch ein unbeniihteg 
Osenrohrloch entstand- 
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Liede-la meb Ums-seitd. 
« Cigarrensabriknnt Hei-man Welte- 

made begab sich Dienstag in Geschäften 
nach Trete, doch batte er schönes Wetter 
genossen- 

« Am 15. Dezember findet hier im 
Lindell Hotel die zehnte jährliche Ver- 
sammlung der Staats-Sherisss-Vereini- 
gung statt· 

« Die Arbeit der Straßenpflasiernng 
wurde lehte Woche eingestellt und wird 
nicht wieder in Angrifs genommen bis 
zum Frühjahr. 

« Seit letzter Woche kamen schon neu- 

Penniylvania Hartkohlen hier an, doch 
kosten sie immer noch den schönen Preis 
von 015 per Tonne. 

« Besucht John Wittorsf’s Wirth- 
schast, 847 O Straße, wo Jhr ttets ein 

gukes Glas Bier erhaltet und jeden Vor- 
mittag warmen Lunch 

« Emin Wöbshal strengte eine Vater- 
ichastsklage gegen W. C. Miller, einen 
Plumber, an und wurde derselbe untei 
8500 dem Distriktgericht überwiesen. 

« Unser bekannte joviale Wirth John 
Wittorss war Ende letzter Woche mehre- 
re Tage zu Besuch nach Omaha uud be- 
richtet, sich bestens aniiisitt zu haben. 

« Druckarbeiten jeder Art in deutscher 
oder englischer Sprache, aus das Best- 
auggelührt in der Acridenz-Drurkerei des 
»Staats-Anzeiger und Herold.« Unse- 
re Preise sind die niedrigsten. 

« Der Apotheker Shader wurdi 
Montag schon wieder einmal angeklagt« 
am Sonntag Alcohol oerkaust zu habet 
und zwar an Akel Johnson, der sici 
einen Rausch zugelegt hatte durch 2 Pin 
Alcohol- 

. Bringt Eure Krüge nach Johi 
Wittorfs und laßt sie dort ntit dem be 
sten Whisky füllen. Miißige Preise uni 
reellÆsdienuug Jederzeit ein gutes 

« 

irisches Glas Bier und Vormittags 
giebts samosen warmen Lunch. 847 L 
Straße- 

« Am Samstag strengte E. F. Pet 
tio im hiesigen Distriktgericht eine Klug 
gegen die Green Nioer Asphalt Co. at- 

sür «Qt,876. Er giebt an,&#39;juristisch 
ukoeueri Iur vie ØeIeusiyusr hier geiuur 
zu haben, ohne sein Geld dasür zu er 

halten. 
« Vergeßt nicht« wenn Jhr nach Lin- 

coln kommt, daß Christ Brodersen, No 
1459 östl. O Straße ein volles Lage1 
der besten Whigkies und Liquöre hat 
ifhiliche Waare zu niedrigsten Preisen 
Dabei sindet Ihr die sreundlichste Be- 
dienung. 

« Unsere Einbrecherbande statteti 
levthin dem Laden von L. Blumentha 
an nördl· lster Straße einen Besuch al 
nnd stahlen etwa 40 Hüte, zwei Hand 

« 

tosser und andere Artikel. Sie gewan 
nen Einlaß durch die Vorderthüre mit 
ists Schlösser 

« Unser Plattdeutsche Verein, welches 
besonders in lehter Zeit ganz bedeutend- 
Fortschritte machte und dessen Vergnii 
gungen stets eine Quelle des reichsiei 
Genusses für die Mitglieder sind, wirl 
auch dieses Jahr wieder eine großartig( 

» Weihnachtsseier arrangiren, welch( 
« 

hauptsächlich ein Fest silr die Kinder del 
Mitglieder sein wird. Jn der letzter 
Versammlung wurden 8100 ausgesetzt« 
für welche das Festcomite Geschenke süt 
die Kleinen beschaffen wird und kann 
man sich daraus verlassen, daß am Weih- 
nachtgabend in der Halle des Plaltdeut- 
schen Vereins große Lust und Freude 
herrschen wird. 

paritt einem todtllcheu Inariss. 
»Meine Frau wario trank, daß gute Aerztt 

nicht un Stande waren ihr zu l)elfen,« schreiln 
M. tinstin von Winchester, Ind» »wnrdi 
aber durch Tr. Rings New We Pius voll 
iinndig lurirt.« Dieselben bewirken Wundet 
bei Magen nnd Leberleideik Kuriren Ver 
siovsnng und Kopfschnierzein 25c in Buch 
heim- Apotheke. 

Frisch angekommen! 
In Vläthks Oroeerth 

uusp—909 O Straße Lineolm Neb 
Neue holländische Heringe, Akchth 

Saiipeizer Käse Bettes Limburger. 
irginia Schweizer Käse, Rechtes 

Noanesort; Olmüver Haut-leise Su- 
lsnn und Cervelat- Wurst. Deutschl 
Ruuchs und Schnupf- Tabake. Deut- 
sche Linsen. 

Siollwerck’s Choeolade und Cocoa. 
Guten Kassee und Thee machen wi- 

stets zur Hauptsache. 
Reelle Preise und gute Bedienung ist 

garantirl bei 

denen Beute co» 
vod—909 O Straße Linealn, Neb- 
wiss-W 

« O mattsn s 
Wurme Nummern in 

SchuheUZUebersehuhen 
Dass Assortiment war niemals größer und die Preise nie- 

mals niedriger wie in dieser Saison. Unser neuester Einkan von 
50 Kisten Ueberschuhen zu ein Drittel weniger wie den regulären 
Preis ist angelangt und kommen sofort zum Verkauf. Besehet diese 
Preise. Es sind die niedrigsten die jemals auf Waaren erster Qua- 
lität fixirt wurden. 

Ueberschuhe zum Schnallen iür Kinder, ertra ischivere Vohlen mit Obertheil 50 aus seinem Jers seytuch, das Paar zu- 

schwere Sohle-, Größen 11——2, das Paar nur- 

Schnall-"erctics für Danten, mit Wolle gesiittert, Obertheil aus seiner 85c Qualität Jerseytuch, das Paar zu ........................... 

Schuall- Ueberschuhe sür junge Mädchen, gesiittert mit seinem Eiderdown, 75c 

5 Kisten, seine Qualität mit Wolle gesütterte Alaska Ueberschuhes iir Da- 75c men, alle Größen bis hinauf zu A, das Paar nur ............... 

Schnall-Ueberschuhe fiir Männer, mit Schnee-Ausschließer rothes Fla- 98c neilfnttet«, ioerth 1t·1.:-:"), das Paar zu ------------------------- 

Zchualk llebetschuhe siir Miiuuer,e1t1a schwere Nollsohlen und Absädiz mit 
Wolle gesiitteit, Qbertljetlaus Ieiseytuch, die skl 50 S,orte das Ml 25 Paar Zu 

Warme- Schulse siir Tauten; wenn die an kalten Füßen leiden solltest Vie sich 
ein Paar unserer martnin Uhr ttie entsank Ledeisohlen, mit Fia- 1 0() nel gesiittett nnd T.itcl)s-Ll)eiti)eit, das Paar s1.5,0 l 01 und 

Gamnschcn 
lssauoas Leggingek siir Männer, das Paar Fu titsc, st Mc e, kl,))c t5c O5c 
Leggingg siir .ttnaben, dasz Paar iu Ist-, tiöc un645e 
Damen-Manns dat; Paar oon Is-c bis 45c zu.. 

Vergeßt nicht unseren Blanketticvrtuusiw 
IUH baumwolleue Blankets, rathe oder blaue Kanten, volle Größe-, das 1 le Paar hier nur. 

Wir haben liess set-e Zu o 7c, 75c, 93c Und 81.25 

p. Manne e Baa. Der oaoofakl 
Grund Jetankspo größte Schnitt- und Ellemvaarens 

Verkünfen 

Bei-sucht unser Briefbestellungtzs Tennetenient. Telephon bit 15. 

Egid-thesi gnuin Zsohtqeschmakkk 

Das sind die Eigenschaften die man findet in 

Dick sc BrosxOuincy Bier 
welches unübertrefflich ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei alles 

l Kennekn eines guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit erfreut- 

( ; N 114 Nord Locust Straße-, QJ - 21 K Ll N JGr and Island, Nebraska, 
(Telephoii-Iiuiiitner: l« :57) Agentur für diesen —Theil des Staates, führt Bestel- 
lungen für Faß- und Flofchcnbier in großen oder kleinen thntitäten für 
Nah und Fern prompt aug. 

HE EXCHANGE sAL09N--.»22 
WHN RosENsTOcK,Eige-11tli. 

015 O Straße, gegenüber der Postofflm Links-tm Nebraska. 

Tsic besten Getränke jeder tut. Holt Euren Bcdntf für den Luxus- 
gebrauch hier bei der Gallone. Dies ist Hauptquartiet tiir solche Its-tate- 
Wenn Jhr nach Lincolsi kommt, versäumt nicht, im ,,(5«1«change« Iano-In 

einzukei);"en, wo Ihr bestens bewirthet werdet- 

------------- -·s-·,«--·-·--·s«-«--.«-« Mjsly 

soH uTZ SA LOON 
-rist«:(). Ansaman Eigenthümer. 

Bank of Commcrcc Gebäude, Ost kkte Straße, Grund Island. 
Ein volles Lager del feinsten Whiölirct nnd Liqciöre, Weine und tsignrren stets an Hand. 

Yas wektberütjmte Hchkitz Wikwaukee Pier an Zupf. 
Um «geneigte Kundschaft wird gebeten und freundliche Bedienung zugesichert. 

j 
» Alltägiich guten FreilunnH 


